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Antwort 
 
der Landesregierung 
 
auf die Kleine Anfrage 5423 vom 15. April 2025 
der Abgeordneten Lisa-Kristin Kapteinat   SPD 
Drucksache 18/13499 
 
 
Übernahmeersuche im Rahmen der Dublin-Verordnung im Zeitraum 2020 bis 2024 unter 
Bezugnahme auf Nordrhein-Westfalen 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Die Migrationsdebatte sollte auf der Grundlage von validen Zahlen und Daten geführt werden, 
insbesondere über Einreisen, Ausreisen, Abschiebungen sowie über durchgeführte und ge-
scheiterte Überstellungen nach der Dublin-Verordnung. 
 
 
Die Ministerin für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration hat die 
Kleine Anfrage 5423 mit Schreiben vom 22. Mai 2025 namens der Landesregierung beantwor-
tet. 
 
 
1. Wie viele Übernahmeersuchen im Rahmen der Dublin-Verordnung wurden nach 

Kenntnis der Landesregierung im Zeitraum 2020 bis 2024 in EU-Länder, insbeson-
dere Griechenland, Ungarn und Bulgarien, gestellt? (bitte in absoluten Zahlen 
nach Jahren differenzieren) 

 
2. In wie vielen der in der Antwort auf Frage 1 genannten Fälle haben nach Kenntnis 

der Landesregierung die EU-Länder, insbesondere Griechenland, Ungarn und Bul-
garien, dem Übernahmeersuchen zugestimmt? (bitte in absoluten Zahlen nach 
Jahren differenzieren) 

 
Die Frage 1 und Frage 2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Für die Beantwortung wird auf folgende Übersicht verwiesen:  
 

Mitglied-
staat 

Übernahmeersu-
chen 2020 

Zustimmungen 
2020 

Belgien 138 116 

Bulgarien 57 17 

Dänemark 43 23 

Estland 4 3 

Finnland 19 16 
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Frankreich 648 422 

Griechen-
land 

878 49 

Island 5  0 

Italien 723 538 

Kroatien 134 113 

Lettland 28 28 

Litauen 78 79 

Luxemburg 11 4 

Malta 9 4 

Niederlande 239 173 

Norwegen 25 5 

Österreich 161 87 

Polen 144 139 

Portugal 96 97 

Rumänien 107 88 

Schweden 179 138 

Schweiz 125 76 

Slowakei 6 6 

Slowenien 49 25 

Spanien 358 148 

Tschechien 26 38 

Ungarn 19 1 

Vereinigtes 
Königreich 

17 12 

Zypern 5 7 

Gesamt: 4.331 2.452 

   
Mitglied-
staat 

Übernahmeersu-
chen 2021 

Zustimmungen 
2021 

Dänemark 57 25 

Luxemburg 5 1 

Slowenien 134 76 

Estland 15 10 

Irland 2 1 

Zypern 9 1 

Slowakei 5 4 

Lettland 44 33 

Portugal 42 16 

Italien 1.042 543 

Niederlande 322 162 

Frankreich 877 293 

Rumänien 271 163 

Polen 337 119 

Litauen 72 61 

Island 2  0 
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Griechen-
land 

1.400 3 

Tschechien 14 8 

Belgien 183 144 

Österreich 264 139 

Bulgarien 258 86 

Malta 19 12 

Schweden 181 105 

Schweiz 112 34 

Ungarn 78 14 

Finnland 17 6 

Norwegen 9 5 

Spanien 354 234 

Kroatien 156 111 

Gesamt: 6.281 2.409 

   
Mitglied-
staat 

Übernahmeersu-
chen 2022 

Zustimmungen 
2022 

Dänemark 51 29 

Luxemburg 14 3 

Slowenien 110 70 

Estland 39 31 

Irland 2 1 

Zypern 52 9 

Slowakei 31 9 

Lettland 51 36 

Portugal 135 91 

Italien 2.5411 1.705 

Niederlande 420 271 

Frankreich 963 455 

Rumänien 222 152 

Polen 792 459 

Litauen 573 556 

Island 3  0 

Griechen-
land 

1.998 7 

Tschechien 100 26 

Belgien 189 129 

Österreich 1.030 547 

Bulgarien 996 470 

Malta 28 19 

Schweden 254 169 

Schweiz 195 103 

Ungarn 277 189 

 
1 Im Dezember 2022 erklärte Italien, dass keine Dublin-Überstellungen mehr akzeptiert werden. Aus-
genommen sind Überstellungen von unbegleiteten Minderjährigen im Rahmen des Familiennachzugs. 
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Finnland 39 25 

Norwegen 25 8 

Spanien 926 634 

Kroatien 603 394 

Gesamt: 12.659 6.597 

   
Mitglied-
staat 

Übernahmeersu-
chen 2023 

Zustimmungen 
2023 

Belgien 224 159 

Bulgarien 1.449 862 

Dänemark 61 24 

Estland 22 26 

Finnland 26 15 

Frankreich 998 434 

Griechen-
land 

1.485 11 

Irland 2  0 

Island 3  0 

Italien 3.322 3.150 

Kroatien 2.170 2.029 

Lettland 164 109 

Liechten-
stein 

1  0 

Litauen 45 48 

Luxemburg 14 7 

Malta 26 21 

Niederlande 416 247 

Norwegen 32 6 

Österreich 1.018 740 

Polen 300 255 

Portugal 261 194 

Rumänien 280 230 

Schweden 242 172 

Schweiz 211 99 

Slowakei 50 4 

Slowenien 75 60 

Spanien 763 559 

Tschechien 55 59 

Ungarn 86 55 

Zypern 64 23 

Gesamt: 13.865 9.598 

   
Mitglied-
staat 

Übernahmeersu-
chen 2024 

Zustimmungen 
2024 

Belgien 282 232 

Bulgarien 1.756 711 

Dänemark 40 32 
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Estland 15 14 

Finnland 66 57 

Frankreich 1.036 762 

Griechen-
land 

3.898 51 

Irland 2  0 

Island 5 3 

Italien 3.136 2.783 

Kroatien 2.447 2.353 

Lettland 136 139 

Litauen 49 37 

Luxemburg 8 3 

Malta 9 9 

Niederlande 388 274 

Norwegen 25 14 

Österreich 479 268 

Polen 353 313 

Portugal 210 193 

Rumänien 217 155 

Schweden 221 175 

Schweiz 243 145 

Slowakei 16 11 

Slowenien 78 54 

Spanien 655 539 

Tschechien 93 81 

Ungarn 139 99 

Zypern 36 5 

Gesamt: 16.038 9.512 

 
(Quelle: Bundesländerbericht des BAMF für das Land Nordrhein-Westfalen) 
 
 
3. Wie lang dauerten nach Kenntnis der Landesregierung die Dublin-Verfahren im 

Zeitraum 2020 bis 2024? (bitte durchschnittliche Dauer angeben und Dauer je Ver-
fahren einzeln nach Jahren auflisten) 

 
Die Zuständigkeit für das Dublin-Verfahren liegt beim Bundesamt für Migration und Flüchtlinge. 
Der Landesregierung liegen keine Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung vor.  
 
 
4. In wie vielen Fällen scheiterte nach Kenntnis der Landesregierung im Zeitraum 

2020 bis 2024 eine fristgerechte Überstellung aus NRW, insbesondere in die Län-
der Griechenland, Ungarn und Bulgarien? (bitte nach Fällen und Mitgliedstaaten 
sowie nach Jahren differenziert auflisten) 

 
Der Landesregierung liegt eine durch die Zentralstelle für Flugabschiebungen erstellte Aus-
wertung vor, die ausschließlich die Stornierungen von Überstellungsmaßnahmen auf dem Luft-
weg ausweist. Diese Auswertung liegt erst seit dem Jahr 2021 vor. Im Übrigen wird auf die 
Antwort zu Frage 3 verwiesen. 
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Auswertung 2021 
Mitgliedstaat 

Anzahl geschei-
terte Überstellung 

Bulgarien 11 

Dänemark 3 

Estland 1 

Finnland 8 

Frankreich 8 

Griechenland 3 

Italien 162 

Kroatien 29 

Lettland 6 

Litauen 59 

Malta 4 

Norwegen 1 

Österreich 46 

Polen 21 

Portugal 32 

Rumänien 83 

Schweden 36 

Schweiz 1 

Slowenien 14 

Spanien 121 

Gesamtergebnis 649 

 
 

Auswertung 2022 
Mitgliedstaat 

Anzahl geschei-
terte Überstellung 

Belgien 1 

Bulgarien 105 

Dänemark 9 

Estland 11 

Finnland 3 

Frankreich 23 

Italien 260 

Kroatien 150 

Lettland 31 

Litauen 92 

Malta 6 

Niederlande 1 

Norwegen 1 

Österreich 59 

Polen 16 

Portugal 60 
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Rumänien 71 

Schweden 60 

Schweiz 6 

Slowakei 2 

Slowenien 76 

Spanien 293 

Tschechische Re-
publik 2 

Ungarn 18 

Gesamtergebnis 1356 

  
  

Auswertung 2023 
Mitgliedstaat 

Anzahl geschei-
terte Überstellung 

Belgien 5 

Bulgarien 436 

Dänemark 23 

Estland 16 

Finnland 17 

Frankreich 26 

Griechenland 2 

Irland 1 

Italien 171 

Kroatien 317 

Lettland 58 

Litauen 133 

Malta 8 

Norwegen 5 

Österreich 168 

Polen 43 

Portugal 37 

Rumänien 192 

Schweden 101 

Schweiz 5 

Slowenien 32 

Spanien 352 

Tschechische Re-
publik 14 

Ungarn 13 

Zypern 3 

Gesamtergebnis 2178 

 
 
 



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/13950 

 
 

8 

Auswertung 2024 
Mitgliedstaat 

Anzahl geschei-
terte Überstellung 

Bulgarien 134 

Dänemark 7 

Finnland 35 

Frankreich 2 

Kroatien 69 

Lettland 24 

Litauen 15 

Niederlande 4 

Österreich 15 

Polen 10 

Portugal 56 

Rumänien 79 

Schweden 21 

Schweiz 2 

Slowakei 2 

Slowenien 13 

Spanien 89 

Tschechische Re-
publik 4 

Ungarn 3 

Gesamtergebnis 584 

 
 
5. Was waren die Gründe nach Kenntnis der Landesregierung für die in der Antwort 

auf Frage 4 genannten nicht fristgerechten und damit gescheiterten Überstellun-
gen? (bitte nach Gründen und nach Jahren differenziert auflisten) 

 
Der Landesregierung liegt eine differenzierte Auswertung der Gründe aktuell nicht vor. 
Allgemein scheitern Überstellungen unter anderem aus folgenden Gründen: Medizinische 
Gründe, Untertauchen, fehlendes Vorliegen gültiger Reisedokumente am Rückführungstag, 
Widerstandshandlungen sowie logistische Gründe wie die begrenzten Aufnahmekapazitäten 
oder die komplette Aufnahmeverweigerung durch den Mitgliedstaat.  
 


